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Expeditions-Kreuzfahrt: Mit Swan Hellenic auf Kurs Weltraum 

• Swan Hellenic kooperiert zum fünften Mal in Folge mit der 
Weltraumorganisation SETI an Bord der modernen Expeditions-
Kreuzfahrtschiffe »SH Vega«, »SH Diana« und »SH Minerva«  

• Sechs Termine zwischen März und November 2027: Experten sprechen im 
Südatlantik, im Pazifik, in der Arktis und entlang der Küste Westafrikas über 
den Stand aktueller Forschungen  
 

Düsseldorf, November 2026  

Swan Hellenic, Anbieter weltweiter Expeditions-Kreuzfahrten, kooperiert mit dem 

renommierten SETI-Institut für das Programm „Das Weltall vom Meer aus erkunden“. 

Das SETI-Institut ist aus der NASA hervorgegangen und untersucht seit mehr als 40 

Jahren das Leben auf anderen Planeten. Das Vortragsprogramm findet auf gleich 

sechs unterschiedlichen Routen an Bord der »SH Diana«, »SH Vega« und »SH 

Minerva« zwischen März und November 2027 statt. 

 

• Die Welt auf anderen Planeten verstehen   
Bereits zum fünften Mal in Folge holt Swan Hellenic dafür sechs Experten aus 

Astronomie, Astrophysik und Planetenwissenschaften an Bord, die den Gästen einen 

Einblick in fremde Galaxien geben und ihnen die aktuellen Forschungen auf diesem 

Gebiet vorstellen: Von der Antarktis bis zu vulkanischen Landschaften, vom asiatischen 
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Pazifik bis nach Westafrika – Erkundungen der Erde helfen Wissenschaftlern, entfernte 

Planeten, Sterne und mögliches Leben außerhalb unserer Hemisphäre zu verstehen.   

 

• „Faszinierende Fragen der Wissenschaft und außergewöhnliche Ziele“ 
Mario Bounas, CCO von Swan Hellenic: „Wir freuen uns, dass wir diese erfolgreiche 

Partnerschaft im fünften Jahr in Folge feiern können. Jede dieser sechs Reisen führt 

2027 zu außergewöhnlichen Destinationen, geht den faszinierendsten Fragen der 

Wissenschaft nach und bietet unseren Gästen so die Möglichkeit, zu sehen, was 

andere nicht sehen.“ 

 

Wie lassen sich vulkanische Landschaften des Pazifischen Rings mit Prozessen auf 

anderen Planeten vergleichen? Dazu referiert der Planetenwissenschaftler Ross Beyer 

auf einer Expeditions-Kreuzfahrt mit »SH Minerva« im Pazifik von Auckland bis zu 
den Salomon-Inseln vom 21. März bis 3. April 2027. Astrophysikerin Uma Gorti 

beschäftigt sich an Bord »SH Vega« mit Sternennavigation sowie Ballon-Experimenten 

und kosmischen Strahlen. Sie begleitet die Expeditions-Kreuzfahrt von Ushuaia über 
die Falkland-Inseln bis nach Uruguay vom 25. März bis 8. April 2027.  

 

Ebenfalls an Bord der »SH Vega« ist Bill Diamond, Präsident des SETI-Instituts. Er 

berichtet auf der Reise von Halifax nach Reykjavik vom 20. bis 31. Mai 2027 über 

die Arbeit des Weltrauminstituts sowie die technischen Herausforderungen der Suche 

nach außerirdischem Leben.  

 

An der Küste Westafrikas erläutert Techniker Derek Kozel wie Radiosignale und 

andere Technologien Forschern helfen, das Universum zu verstehen. Er begleitet die 

Expeditions-Kreuzfahrt von Dakar nach Lissabon vom 5. bis 14. Mai 2027 an Bord 

von »SH Diana«.   

 

Wie lassen sich magnetische Felder in Lava mit Proben von anderen Planeten 

vergleichen? Dieser Frage geht die Planetenwissenschaftlerin Megan Seritan auf der 

Reise von Island nach Spitzbergen vom 31. Mai bis 10. Juni 2027 auf »SH Vega« 
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nach. Ihre Wissenschaftskollegin Janice Bishop widmet sich dagegen der Frage, wie 

sich die antarktische Eiswüste mit der Marslandschaft vergleichen lässt. Sie begleitet 

die Expeditions-Kreuzfahrt im Südatlantik von Kapstadt nach Ushuaia vom 29. 
Oktober bis 18. November 2027.  

 

 

Weitere Informationen: www.swanhellenic.com 
 
Swan Hellenic startet mit drei neuen Expeditions-Kreuzfahrtschiffen zu den entlegensten 
Regionen der Erde. „Sehen, was andere nicht sehen!“ Die Expeditionen sprechen ein 
internationales, reiseerfahrenes und kulturinteressiertes Publikum an. Die Neubauten mit 
dieselelektrischem Hybridantrieb sowie Batteriepaket und SCR Katalysator wurden auf der 
Helsinki Shipyard Oy erbaut. Während »SH Minerva« und »SH Vega« mit der Eisklasse PC 5 
Platz für 152 Passagiere und 120 Crewmitglieder bieten, ist im Frühjahr 2023 mit »SH Diana« 
ein drittes und größeres Schiff (192 Passagiere, 140 Crewmitglieder, Eisklasse PC 6) 
hinzugekommen. Alle drei Schiffe bieten Eleganz im 5-Sterne-Bereich und sind gemäß der 
SOLAS-Regularien „Safe Return to Port“ konzipiert. 
 


